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ZUR ERÖFFNUNG

DES NEUEN
Wo hell des Friedens Fahne weht

JAHRGANGS Und wo die Saat in Fülle steht,

Wo Kunst in holden Tönen klingt
Und Liebe edle Opfer bringt,
Da ruht er gern ein Weilchen aus,

Am warmen Herd, im trauten Haus.

Doch wo die Geister sich entzwein

Und grimmig Not und Zwietracht streun,

Am grünen Tisch der Politik,
Wo aller Völker Weltgeschick

Auf schwanken Schalen steigt und fällt
Und Geld regiert, das böse Geld,

Da hält er sich stets still und fern.

Ihm winkt ein andrer, goldner Stern:

Der Freude heller Stundenschlag,

Ein Abend ohne Müh' und Plag,

Befreiender Gedanken Flug,

Für morgen Lust und Glück genug.

Ernst Eschmann

Ein neuer Jahrgang zieht ins Land,

Im schlichten alten Werkgewand.

Geblieben ist der alte Mut.

Wie ehdem kreist gesundes Blut

In seinen Adern unentwegt,

Und wie das Herz so munter schlägt!

Die Sonne weist ihm seine Bahn.

Und wo er Stunden kürzen kann

Mit Spiel und Spruch und Wort und Bild,

Ist er zu frohem Tun gewillt.

Er steckt die Grenzen kühn und weit

Und fliegt hoch über Raum und Zeit.
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Mo kell 6es Uriedsns Unkns ivskt

^^.Hlî^8 Dncl ^V0 6ie Zaat in Diille stellt,

Mo Xunst in Kol6en itönsn klinZt
Dncl Diede eclle Dp5er IliinZt,
Un rukt er Zern ein Meilcken nus,

^IN ^varinen Der6, iin trauten Ilaus.

Dock tvo 6îe (heisrer sied enl^vsin

Un6 ZriininiZ KIot un6 ?vietrnckt streun,

.^rn sriinsn Uisck 6er Uolitik,
aller Völker ^VeltZeselnà

^ut sck-ivsnken Lcknlsn stsiZl un6 Inllt
Un6 UeI6 reZisrt, 6ns köss <leI6,

Un linlt er sick stets still un6 tern,

Illin ^vinlct ein ancrer, Avltlner Ztern:

Uer Ureu6s Keller 8tun6snscklnZ,

Uin ^Kben6 okne Nük' un6 ?InZ,

Lslrsien6er Ue6nnksn UluZ,

Kur inorzen Uust un6 dlück ZenuZ.

Drnst Dselinlann

Uin neuer IskrZnnZ ^iekt ins Unn6,

lin selrliellten alten ^VeàA6lvan6.

Oel)liel)en ist cler alte Nut.

Mis ekksin kreist gesundes Lint
In seinen ^.clsrn unentwegt,

Un6 rvie 6ns lier? so inunter scklngt!

Die Lenne lveist illm seine Laìln.

Un6 ivo er 8tun6sn kürzen knnn

Nit Lxiel un6 Lpruck un6 Mort un6 IZiI6,

Ist er 2U Iroksin l'un genullt.

Ur steckt 6ie (trennen kiikn un6 iveit

I1n6 Iliegt kock üker Hnuin un6 ^sit.
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